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Beschlussvorlage 2014/2024 
 

Sachgebiet/Aktenzeichen: 

Sg. 33/1735 
Datum 

09.07.2014 
öffentlich 

Beschluss-, Beratungsgremium Sitzungsdatum 

Umweltausschuss 28.07.2014 
 
 

Top Nr. 3 
 
 
Betreff 

 
Naturschutz; 
Einzäunung von Brachvogelnestern (B) 
 
 
 
 

 

Sachverhalt/Begründung 

Zwischen Hohenwart und Freinhausen befindet sich in der Paaraue ein Wiesenbrütergebiet. 
Wiesenbrüter wie Brachvogel, Bekassine, Uferschnepfe, Kiebitz sind europaweit gefährdete 
Zugvögel, die in Bayern nur in weiten, offenen Wiesenlandschaften brüten. Der Brachvogel 
steht kurz vor dem Aussterben und kann nur noch mit menschlicher Hilfe gerettet werden. Eine 
Erfolg versprechende Maßnahme ist die Zäunung der Nester gegen Fressfeinde, wie dem 
Fuchs. 2012 hat die Zäunung im Paartal den Brachvögeln zum bayernweit besten Brutergebnis 
verholfen. Landwirte, die sich an dieser Maßnahme freiwillig beteiligen, sollen eine Anerken-
nung erhalten. 
 

 
 

Finanzierung: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 

Haushalt: 

 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         € 

 Gesamtausgaben in Höhe von    500 € 
 Saldo   500 € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle: 0.3600.5170 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  



2 

 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 
 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Landwirten, die ihre Grundstücke zur Zäunung der Brachvogelnester für den Zeitraum der Jun-
genaufzucht zur Verfügung stellen, wird eine Prämie von 100,-€ jährlich gewährt. 
 

 
 

 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiterin  Abteilungsleiter  Landrat Martin Wolf 

Anita Engelniederhammer Christian Röck 
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